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	Als Der WohlEhrenveste/ VorAchtbahre und Wohlgelahrte Herr Christian Gottfried Alberti/ Philosophiae Baccalaureus, Auff hiesiger berühmten Universität Leipzig den 31. Jenner des 1695. ChristJahres ... zum Meister freyer Künste ernennet wurde/ Wolte dessen ... Eltern von Hertzen gatulieren/ Und denenselben ... noch viel Gutes ominiren M. Johann Günther/ Diaconus zu St. Nicolai ...
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